Gemeinde Enzklosterle Kreis Calw

GR-Vorlage Nr. 027/2026

zur
Sitzung des Gemeinderats der Gemeinde Enzklosterle
am
19.05.2026

zu TOP 4 offentlich

Anbau eines Lagerschuppens an den bestehenden Bauhof

Genehmigung zweier Lagerschuppen und einer Garage



Gemeinde Enzkldsterle

Gemeinderatsvorlage Nr. 3/2026

dffentlich Nicht- Zur Zur Zur

Sitzung am offentlich | Beschlussfassung | Vorberatung | Kenntnis
Gemeinderat | 19.05.2026 ] X ] [] ]
Aufgestellt:
Bad Wildbad, 11.05.2026

Corina Mayer

Sichtvermerk: Gemeinderat genehmigt? []Ja [ JNein
Enzklosterle, Enzkldsterle,

e D atum .................................

Anbau eines Lagerschuppens an den bestehenden Bauhof
Genehmigung zweier Lagerschuppen und einer Garage

Sachverhalt:

Art: Baugenehmigungsverfahren AZ: BAO0O02/2026
Baugrundstuck: Wildbader Strafle 70, Gemarkung: Enzklésterle

Flst.: 63/1
Vorhaben: Anbau eines Lagerschuppens an den bestehenden Bauhof

Genehmigung zweier Lagerschuppen und einer Garage

Gebietsbeurteilung: § 34 Abs. 1 BauGB § 34 Abs. 2 BauGB § 30 Abs. 1 BauGB § 30 Abs. 3
BauGB § 35 Abs. 1 BauGB § 35 Abs. 2 BauGB

Bebauungsplan: [] Nein []Ja:

Bauplanungsrecht

[_]Folgende Anforderungen sind nicht erfillt: [ ] Alle Anforderungen erfullt

Muss bzgl. Standortanforderungen noch mit den jeweiligen Fachbehdrden geklart werden

Bauordnungsrecht
[_]Folgende Anforderungen sind nicht erfillt: [ ] Alle Anforderungen erfullt

Muss bzgl. Standortanforderungen noch mit den jeweiligen Fachbehdrden geklart werden




Die Baurechtsbehorde empfiehlt das Einvernehmen gemafd § 36 Abs. 1 BauGB zu erteilen.

Beschlussvorschlag:

Der Gemeinderat erteilt das Einvernehmen zur Anbau eines Lagerschuppens an den
bestehenden Bauhof
Genehmigung zweier Lagerschuppen und einer Garage nach § 36 Abs. 1 Satz 1 BauGBi.V.m. §

34 Abs. 2 BauGB.

Anlagen:
Beschreibung

Planunterlagen



Anlage 6

Zutreffendes bitte ankreuzen oder ausfiillen

Baubeschreibung

1. Bauherr/in

Name, Vorname bzw. Firmat, Anschrift, Telefon, E-Mail2, Fax?

Gemeinde Enzkldsterle

Rathausweg 5

75337 Enzkldsterle

\Vertreten durch Blrgermeisterin Sabine Zenker

2. Baugrundstiick

Gemeinde, Gemarkung, Flur, Flurstiick, Stral3e, Haus-Nr.

Enzkldsterle

Flst. 63/1

\Wildbader Stral3e 70
(Bauhof Enzklosterle)

3. Bauvorhaben

[1| Errichtung Anderung Nutzungsanderung

Genaue Bezeichnung des Vorhabens
Anbau eines Lagerschuppens an den bestehenden Bauhof

Genehmigung zweier Lagerschuppen und einer Garage

Bauwert’ 135000 le

davon Rohbaukosten |33000 |€
m3 .,

Brutto-Rauminhalt nach DIN 277 Teil 1 Kosten fur 1 m3 €

4. Angaben zur Nutzung

Art der Nutzung notwendige davon in Garagen* notwendige

(z.B. Wohnungen, Buroraume) KFZ-Stellplatze* Fahrradstellplatze*
vorhanden | geplant vorhanden | geplant vorhanden | geplant

' Bauhof (2)

2 Lager Bauhof (3)
3.

4.

* Hinweis:

Bei anderen Nutzungen als Wohnnutzungen ist nach § 37 Abs.1 Satz 2 LBO die Zahl der notwendigen
KFZ-Stellplatze unter Beriicksichtigung des OPNV sowie nach § 37 Abs. 2 Satz 2 die Zahl der
notwendigen Fahrradstellplatze zu ermitteln. Die jeweiligen Stellplatzzahlen ergeben sich aus der

VwV Stellplatze in der jeweils gultigen Fassung.

Nebenanlagen:
Garage (1), Gerateschuppen (4), Lagerschuppen (5)




Aulenanlagen:
Einfriedungen (Hohe, Material): |Bestand |

Kinderspielplatz bei Wohngebauden (8 9 LBO, § 1 LBOAVO): GrdGe:l |m2
Sonstige:

5. Grundstiicksbeschaffenheit

' Baugrund (Angaben insb. nach DIN EN 1997 und DIN 1054 " Beschaffenheit und Tragféahigkeit

6. Konstruktion des Gebaudes

Grundungsart

Gebaudeklasse nach § 2 Abs. 4 LBO

ek 1 GK 2 GK 3 GK 4 GK5
Bauteil Art und Material der Konstruktion Brandschutzqualitdt nach LBOAVO
(Dammstoffe, Verkleidungen) Feuerwiderstand Baustoffeigenschaft

(soweit gefordert)

Tragkonstruktion
(88 4, 7 und 8 LBOAVO)

AuRenwéande
(8 5 LBOAVO)

Trennwénde
(§ 6 LBOAVO)

Wande notwendiger Treppenrdume
(8 11 LBOAVO)

Wande notwendiger Flure
(8 12 LBOAVO)

Dach
(§ 9 LBOAVO)

Notwendige Treppen
(8§ 10 LBOAVO)

Entsprechen Feuerwiderstand und / oder Baustoffeigenschaften von Bauteilen nicht mindestens den
Anforderungen der LBOAVO, sind auf einem Zusatzblatt qualifizierte AusgleichsmalRhahmen
nachzuweisen, die eine Abweichung nach 8§ 56 Abs. 1 LBO rechtfertigen.



7. Feuerungsanlagen — Heizung und Warmwasserbereitung -
(Zusatzliche Angaben mit dem Vordruck ,Technische Angaben (iber Feuerungsanlagen® sind erforderlich)

Feuerstatten mit Abgasanlage

Art der Feuerungsanlage Nennwarmeleistung > 50kw < 50kw

Brennstoff Offener Kamin jal |StUck [] [nein

Sonstige Warmeerzeugung

Genaue Bezeichnung mit Angabe der Energieart

8. Lagerbehalter fir Brennstoffe

|:|St[]ck Lagerbehlter fiir Heizol Flussiggas feste Brennstoffe (z.B. Pellets)
I:lm3 bzw. |:|kg Fassungsvermoégen insgesamt
Lagerort unterirdisch oberirdisch im Freien im Gebé&ude
Schutzvorkehrungen

Auffangwanne / Auffangraum mit m3 Fassungsvermdgen doppelwandiger Behélter

9. Haustechnische Anlagen z.B. Liftungsanlagen werden

eingebaut [] [nicht eingebaut

Art der Anlage (Erlauterung auf einem gesonderten Blatt)

10. Gewerbliche Anlagen, die keiner immissionsschutzrechtlichen Genehmigung bedirfen
Zusatzliche Angaben mit Vordruck ,Angaben zu gewerblichen Anlagen” sind erforderlich.

Entwurfsverfasser/in’ Datum, Unterschrift4

Erik Beckmann

1 pitte Ansprechpartner/in anfiihren

2 Angabe freiwillig

3 Berechnung nach Gebiihrenordnung der zustandigen Baurechtsbehorde
4 nicht erforderlich bei Einreichung in Textform gemaR § 126 b BGB



Angaben zu gewerblichen Anlagen Anlage 8

die keiner immissionsschutzrechtlichen
Genehmigung bedtrfen (§ 7 Abs. 2 LBOVVO) Zutreffendes bitte ankreuzen oder ausflllen

1. Bauherr/in, Betreiber/in der Arbeitsstatte

Name, Vorname bzw. Firma®, Anschrift, Telefon, E-Mailz, Fax’

Gemeinde EnzklosterleRathausweg 575337 EnzkldsterleVertreten durch Birgermeisterin Sabine Zenker

Betreiber/in der Arbeitsstatte (falls nicht identisch mit dem/der Bauherrn/in)

Gemeinde EnzklsterleRathausweg 575337 EnzklosterleVertreten durch Birgermeisterin Sabine Zenker

2. Baugrundstick
Gemeinde, Gemarkung, Flur, Flurstiick, Stral3e, Haus-Nr.

Enzklosterle

Flst. 63/1

\Wildbader StralRe 70
(Bauhof Enzkldsterle)

3. Bauvorhaben

kurze Bezeichnung

Anbau eines Lagerschuppens an den bestehenden Bauhof
Genehmigung zweier Lagerschuppen und einer Garage

4. GewerblicheTatigkeit/Branche

Welche Arbeiten werden in dem geplanten Gebaude/-teil, mit der geplanten Anlage durchgefiihrt, welche Produkte
werden hergestelltivertrieben®?
Bauhof der Gemeinde

5. Zahl der Beschaftigten

Wie viele Arbeithehmer/innen werden beschéftigt?

mannlich weiblich
in der Arbeitsstatte insgesamt |4 | | |
davon im geplanten Bauvorhaben |0 | | |
davon maximal gleichzeitig anwesend (z. B. pro Schicht) |4 | | |
6. Sozialanlagen
Sind Sozialanlagen vorgesehen? [m] nein [] ia und zwar

sind im Bestand
Pausenraum Liegeraum  Umkleideraum  Waschraum Toiletten

im geplanten Geb&ude (s. Bauzeichnungen) O O O O O

im bestehenden Gebaude


sind im Bestand


7. Besondere Maschinen, Gerate und technische Einrichtungen

Werden Maschinen, Anlagen, Gerate und technische Einrichtungen aufgestellt, von denen Gefahren fir die
Beschéftigten oder Gefahren, Belastigungen oder Beeintrachtigungen fir die Nachbarschaft oder die Umwelt ausgehen
kénnen? (gegebenenfalls Maschinenaufstellungsplan beilegen.)

|E| nein |:|ja, und zwar:

|:| Dampfkesselanlagen |:| Entfettungsanlagen |:| Hartereianlagen

|:| Druckbehalteranlagen I:l Galvanische Anlagen I:l Anlagen mit radioaktiven Strahlen
|:| Flussiggasanlagen |:| chemische Oberflachenbehandlung |:| Rontgeneinrichtungen

[ ] Gasflaschen-Lager [ ] chemischreinigungsanlagen [[Jraser

I:l Kélteanlagen I:l Spritzstande / Lackieranlagen

I:I Sonstiges, namlich:

8. Einwirkungen auf die Beschaftigten und / oder die Nachbarschaft

8.1 Einwirkungen und SchutzmalRnahmen
Sind im Betrieb durch Geriiche, Gase, Dampfe, Rauch, Rul3, Staub, Erschiitterungen, ionisierende Strahlung,
Flussigkeiten oder Abwéasser chemische, physikalische oder biologische Einwirkungen auf Beschéftigte oder Nachbarn

Zu erwarten?

[=] nein [ ja, und zwar durch:

Welche SchutzmaBnahmen werden getroffen?

8.2 Léarm - Schallemissionen durch das Bauvorhaben
Sind im Betrieb durch Larm Einwirkungen auf Beschéftigte oder Nachbarn zu erwarten?

[ nein [=] ja, und zwar durch:

Winterdienst in der Nacht (unproblematisch)

Welche SchutzmaRnahmen werden getroffen?

Kein Nachbar in nachster Nahe
KeineAnderungen zum bisherigen Betrieb

8.3 Betriebszeiten

|E| zwischen 6.00 und 22.00 Uhr |:| zwischen 22.00 und 6.00 Uhr

|E| an Sonn- und Feiertagen Andere Betriebszeiten: von :l uhr bis :l Uhr



8.4 Abfalle
Sind im Betrieb durch Abfélle Einwirkungen auf Beschéftigte oder Nachbarn zu erwarten?

El nein |:| ja

Welche Abfélle fallen an? Bezeichnung (evtl. Menge pro Jahr vorgesehene SchutzmalRnahmen
Abfallschliissel-Nr.)

9. Gefahrstoffe (einschliel3lich entziindlicher, leicht- oder hochentziindlicher Flissigkeiten),
wassergefahrdende Stoffe

9.1 Tatigkeiten (gegebenenfalls besonderes Blatt verwenden)

Werden Gefahrstoffe (einschlie3lich entziindliche, leicht- oder hochentziindliche Flissigkeiten) oder wassergefahrdende
Stoffe im Rahmen eines Prozesses verwendet, z.B. abgefillt, umgeschlagen, hergestellt, behandelt oder entsorgt?

|E| nein I:l ja

Gefahrenkl_asse_ und Wassergefahrdungs-|
Bezeichnung / Art des Stoffes gz;glgg?/hgnzv\\l‘lle.me nach Klasse nach AwSV* Umgangsmenge Art des Umgangs SchutzmalRnahmen

CLP-Verordnung*

9.2 Lagerung (gegebenenfalls besonderes Blatt verwenden)

Werden Gefahrstoffe (einschlie3lich entziindliche, leicht- oder hochentziindliche Flissigkeiten)
oder wassergefahrdende Stoffe gelagert?

[=] nein i

. Gefahrenkl d - .
Bezeichnung/Art des Stoffes  |Geramenninweise nach [rrooerocr moond” maximale Art der Lagerung SchutzmaRnahmen
GefStoffV bzw. Lagermenge
CLP-Verordnung4




10. Abwasser (gegebenenfalls besonderes Blatt verwenden)

Falltim Betrieb gewerbliches Abwasser an? nein [ ] ja

Ist eine Abwasservorbehandlungsanlage vorgesehen? [m] nein |:| ja

Anschluss an eine 6ffentliche Klaranlage? nein  [m] besteht |:| vorgesehen
Herkunft (Anfallstelle) Inhaltsstoffe | Menge vorgesehene Behandlung

Datum, Unterschrifts
Entwurfsverfasser/in

Reinhold Zwink

Von der Baurechtsbehorde auszufullen:

Fur den Fall, dass keine rechtskréftige Gebietsausweisung vorliegt: |:| § 34 BauGB |E| § 35 BauGB
Art der baulichen Nutzung des Baugebiets entsprechend der geltenden BauNVO (ggf. aus dem Flachenutzungsplan):

[Jws [wr [JwAa [Jws [Jmp [Im [MK [JGE []Gl []so

Einschrankungen: Datum, Unterschrift

\Waldabstand 30m eingehalten
Gewasserrandstreifen 10m eingehalten

1 bitte Ansprechpartner/in anfiihren

2 Angabe freiwillig

3 bitte keine Sammelbegriffe, also beispielsweise nicht ,Dienstleistungen” sondern z.B.,Versicherungsbiiro" o.A.

4 Angaben zur Gefahrenklasse (z.B. 2.6 entziindbare Fliissigkeiten, 3.1 akute Toxizitédt etc.) und zu den Gefahrenhinweisen (H-Satze) nach Gefahrstoffverordnung (GefStoffV) bzw. Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

(CLP-Verordnung) sowie zur Wassergefahrdungsklasse (WGK) nach der Verordnung tber Anlagen zum Umgang mit wassergefahrdenden Stoffen (AwSV) sind den Sicherheitsdatenblattern der Gefahrstoffe zu
entnehmen.

5 nicht erforderlich bei Einreichung in Textform gemaR § 126 b BGB
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1. Errichtung Fertiggarage (Beton) _.
2. Bauhof (Bestand) L5.04
3. Lagerschuppen (Holz, Trapezblech)

4. Gerateschuppen (Holz, Trapezblech)

Wgerschuppen (Holz, Trapezblech)

60/3

60/4

50/5

Lageplamskizze

[, Bauherr:

- Gemeinde Enzklosterle
Rathausweg 5
75337 Enzklosterle

\ Planverfasser:
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1. Errichtung Fertiggarage (Beton)
2. Bauhof (Bestand)
3. Lagerschuppen  (Holz, Trapezblech)
4. Geräteschuppen (Holz, Trapezblech)
5. Lagerschuppen (Holz, Trapezblech)

Bauherr:
Gemeinde Enzklösterle
Rathausweg 5
75337 Enzklösterle

Planverfasser:
Reinhold Zwink
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Bad Wildbad
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Ubersichtslageplan
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Geoinformation und Landentwicklung
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Anlage 5

Stadt / Gemeinde: [Enzkiosterle | Lageplan
Gemarkung und Flur:  [Enzklosterle | schriftlicher Teil (§ 4 LBOVVO)
Landkreis: |CaIW | Zutreffendes bitte ankreuzen oder ausftillen

1. Bauherr/in
Name, Vorname bzw. Firma', Anschrift, Telefon, E-Mail?, Fax?
emeinde Enzklosterle
Rathausweg 5
75337 Enzklosterle
Vertreten durch Blrgermeisterin Sabine Zenker

2. Baugrundstiick
Gemeinde, Gemarkung, Flur, Flurstiick, Stralle, Haus-Nr.
Enzklosterle
Flst. 63/1
\Wildbader Strafl3e 70
(Bauhof Enzkldsterle)

3. Art der baulichen Nutzung

geplant L ag e r‘
wrence Bauhoflager

4. Eigentiimer/in It. Grundbuch
Name, Vorname, Anschrift, Telefon, E-Mail?, Fax?
Gemeinde Enzkl6sterle
Rathausweg 5
75337 Enzklosterle

5. Nachbargrundstiicke
Flurstlick, StralRe, Haus-Nr., EigentiJmer/in2 (bei Eigentimergemeinschaften: Verwaltung)

56/2; 58/8; 36; 52/2; 60/6; 60/2; 60/3; 60/4; 60/5; 61/1; 31

6. Baulasten, sonstige 6ffentliche Lasten oder Beschréankungen und bauplanungsrechtliche
Beurteilungsgrundlage

6.1 Baulasten sind eingetragen
auf dem Grundstuick ija [=] nein
zugunsten des Grundstlcks auf einem anderen Grundstick |:| ja E| nein

Art der Baulast, Verzeichnis-Nr., ggf. Grundsttick

6.2 Sonstige 6ffentliche Lasten oder Beschrankungen
Zugehorigkeit zu einer unter Denkmalschutz gestellten Gesamtanlage, Sachgesamtheit oder
zu einem einzelnen Kulturdenkmal

Lage an einem

[] Grabungsschutzgebiet ] Naturschutzgebiet [O] Landschaftsschutzgebiet
[] geschiitztem Griinbestand [ ] Uberschwemmungsgebiet [ _| Wasserschutzgebiet

I:lZone 1 I:IZone 2 I:IZone 3

@ Flurbereinigungsgebiet |:| Umlegungsgebiet



Weitere Angaben

6.3 Beurteilungsgrundlage fur die bauplanungsrechtliche Zulassigkeit des Vorhabens

§ 30 BauGB § 33 BauGB § 34 BauGB

[

§ 35 BauGB

7. Festsetzungen des Baubauungsplanes und/oder értliche Bauvorschriften (gem. § 74 LBO)

7.1 Name des Bebauungsplanes bzw. der Satzung

7.2 rechtsverbindlich seit

7.3 maligebliche BauNVO
1962 1968 1977 1986 1990

7.4 festgesetztes Baugebiet
WR WA Ml MD MK

we [ Jws

7.5 Mal der baulichen Nutzung
7.5.1 Grundflachenzahl= GRZ oder Grof3e der Grundflache

7.5.2 Geschossflachenzahl= GFZ oder GroRRe der Geschossflache

7.5.3 Baumassenzahl= BMZ oder Baumasse
7.5.4 Zahl der Vollgeschosse = Z
7.5.5 Hohe der baulichen Anlage = H / HbA [m]

7.6 Bauweise (§ 22 BauNVO)
offen geschlossen abweichende Bauweise

7.7 Sonstige Angaben (z.B. zu abweichenden Berechnungsvorgaben)

1993

GE

2013

Gl

2017

MU

8a Berechnung der Flachenbeanspruchung des Baugrundstiicks nach BauNVO 1990

8.1 Flache des Baugrundstiicks 6356 m?

8.1.1 zzgl. Zuschlag nach § 21a Abs. 2 BauNVO +|C|

8.1.2 zzgl. Fléchenbaulast auf Flurstiick-Nr | [+[0

8.1.3 abzgl. Flache vor der Stralkenbegrenzungslinie -

o1
(§19 Abs. 3 BauNVO)
o1

8.1.4 abzgl. Teilflachen des Baugrundsticks, -
die nicht im Bauland liegen (§19 Abs. 3 BauNVO)

8.1.5 ab Flachenbaulast fiir Flurstiick-Nr. [0 -0

8.2 Maldgebende Grundstiicksflache =M G F 6356

m2




8.3 bauliche Nutzung des Grundstlicks nach BauNVO 1990

Grundflache Geschossflache | Baumasse
8.3.1.1 anzurechnende baul. Anlagen vorhanden m?
ohne Anlagen nach geplant m?
§ 19 Abs. 4 BauNVO vorh. + geplant m?
8.3.1.2 anzurechnende baul. Anlagen vorhanden m? s
nach § 20 Abs. 3 und 4 bzw geplant m? 3
§ 21 Abs. 2 und 3 BauNVO vorh. + geplant m? m3
8.3.1.3 mitzurechnende Anlagen nach vorhanden m?
§ 19 Abs. 4 BauNVO geplant m?
vorh. + geplant m?
8.3.1.4 davon anrechnungspflichtige vorhanden m?
oberirdische iberdachte geplant m?
Stellplatze und Garagen vorh. + geplant m?
8.3.1.5 In Anspruch genommen (8.3.1.1+8.3.1.3 bzw 8.3.1.4 m? m? m? 2
8.3.2.1 zulassige baul. Nutzung geman m? m? m3
Festsetzung Bebauungsplans
MGF x
m2 m? m3
GRz GFz BMZ
8.3.2.2 Zuschlag nach § 21a Abs. 5 BauNVO m? m3
8.3.2.3 zulassige Uberschreitung gem. § 19 Abs. 4 BauNVO
a) 50% des Wertes aus 8.3.2.1, wenn m?
Summe aus 8.3.2.1und 8.3.2.3 a m2<
max. 0,8 x MGF < m?
oder gem. Festsetzung im Bebauungsplan:
b) des Wertes aus 8.3.2.1 m?
c) X MFG m?
8.3.24 | davon zulassige Uberschreitung durch tiberdachte
Stellplatze und Garagen gem. § 21a Abs. 3 BauNVO:
0,1 x MGF
8.3.25 zulassige Nutzung
(8.3.2.1+8.3.2.3 bzw. 8.3.2.4 bzw. 8.3.2.2) m?2 m? m?2 m?
Einzutragen ist der kleinere Wert (8.3.2.1+50% von 8.3.2.1 oder
0,8xMFG), wenn nicht ein Wert aus b/c zu 8.3.2.1 zu addieren ist
8.3.2.6 zulassige Nutzung Uberschritten |:| nein |:| nein |:| nein
(e [ [
mit Anlagen nach 8.3.1.1 um m?2
(Differenz aus 8.3.1.1 und 8.3.2.1) %
mit Anlagen nach 8.3.1.2 um m? m?
(Differenz aus 8.3.1.5 und 8.3.2.5%) % %
mit Anlagen nach 8.3.1.3 um
(Differenz aus 8.3.1.5 und 8.3.2.5%, ggdf. :;:
Differenz aus 8.3.1.1 und 8.3.2.1 abziehen)
mit Anlagen nach 8.3.1.4 um -
(Differenz aus 8.3.1.5 und 8.3.2.5%, ggf. %
Differenz aus 8.3.1.1 und 8.3.2.1 abziehen)

* Ubertrag von oben




8b Berechnung der Flachenbeanspruchung des Balmrundstﬁcks nach Ba

8.1 Flache des Baugrundstiicks

m2

8.1.1 zu Zuschlag nach § 21a Abs.2 BauNVO

+| m?

UNVO 1962 bis 1986

8.1.2 zu Flachenbaulast auf Flurstiick-Nr| |+ [m?
8.1.3 ab Flache vor der StraRenbegrenzungslinie - m?
(§19 Abs.3 BauNVO)
8.1.4 ab Teilflachen des Baugrundstiicks, die nicht - |:|m2
im Bauland liegen (§19 Abs. 3 BauNVO)
8.1.5 ab Flachenbaulast fiir Flurstiick-Nr. | [ | m?
8.2 Malgebende Grundstlicksflache = MGF 6356 m?
8.3 bauliche Nutzung des Grundstiicks nach BauNVO 1962 bis 1986
Grundflache Geschossflache | Baumasse
8.3.1.1 anzurechnende baul. Anlagen vorhanden m?
ohne Garagen und Uberdachte Stellplatze geplant m?
8.3.1.2 Garagen und uberdachte vorhanden m? m? m?
Stellplatze geplant m? m? m?®
vorh. + geplant m? m? m®
8.3.1.3 | Nach § 21a Abs. 3 S. 1 BauNVO
ab: x MGF m?2
verbleiben m?
Anzurechnen unter Berlcksichtigung von m?
§ 21a Abs. 3 und 4 BauNVO
8.3.14
In Anspruch genommen m2 m2 m?
8.3.2.1 Zulassiges Mal der baul. Nutzung geman MGF x GRZ = MGF x GFZ = MGF x BMZ
Festsetzung Bebauungsplans m? m? m®
8.3.2.2 Zuschlag nach § 21a Abs. 5 BauNVO m? 3
8.3.2.3 zulassiges MaR der baul. Nutzung m? m? m3
8.3.24 zulassige Nutzung lberschritten nein |:| ja nein I:I ja nein I:l ja
8.3.25 zulassige Nutzung Uberschritten um m? m? m3
% % %
8.3.2.6 davon Uberschreitung in Vollgeschossen m?
%

9 Bestitigung

Der Lageplan mit zeichnerischem und schriftichem Teil wurde nach den Bauzeichnungen des/der

Entwurfsverfassers/in vom

erstellt; die Ubereinstimmung des zeichnerischen Teils mit

dem Auszug aus dem Liegenschaftskataster und die vollstdndige Erganzung nach § 4 Abs. 4

LBOVVO wird bestéatigt.

! Lageplanfertiger/in Datum, Unterschrift®

" pitte Ansprechpartner/in anflihren
2 Angabe freiwillig

3 nicht erforderlich bei Einreichung in Textform gemaR § 126 b BGB




Siidost Nordost

i

Nordwest Siidwest Schnitt
30°
<P N : AQ ;
y f O ~
™ <
N —k
Q
Ny
Q L)
n
N
L oo |
‘S £ g 1 1
‘\ Grundriss
R i BAUGESUCH
T ! I
I : Erstellen einer Fertiggarage Pos1
| Q N
‘2 ‘g‘ ?t 8 Bauherr: Gemeinde Enzklosterle
la ol | o
| . ! " Flur 63/1
| e
IL_ Dv Go | b I ; 75337 Enzklosterle

‘Plg 700 L Planverfasser: R.Zwink

RohnbachstraRe 42
75337 Enzklosterle

Gefertigt: April 2026 M= 1:100



Nordost

= i =
VL,
Siidwest
7 \% VAR
-Norden j ” . :

\ | Grundriss
=~ "7 T Tovge T T T T R |
J |
I I
I ; = I
I I
I I
| B = l
5 3
1% H - I
I I
I i ! I
| o
e . _._____DV_'Z?‘O____ . _ a4

l/té 4,90 16 H 5,30 16 LL 264 46
1 11 11 7
15,08
1

| |46

‘l

4.01

L] 16
‘”8.50

iil,/lé 4,01

5,30

Nordwest
S 00
ﬁ/‘ﬂﬂ iidost
-M"‘Hﬂ"'j
Schnitt .
b

%Zg
1

3,00
340

L %’“

qua 76 95 l%e [ 74
1 A4 7H A
850
BAUGESUCH

Erstellen eines Lagerschuppen Pos 3

Bauherr:

Gemeinde Enzklosterle
Flur 63/1

75337 Enzkldsterle

Planverfasser: R.Zwink
Rohnbachstrae 42
75337 Enzklosterle

Gefertigt: April 2026 M= 1:100



Nordost Siidwest

Iy

3.20

Nordwesi

AN

Z

N\

Erstellen eines Geriteschuppen Pos 4

Bauherr: Gemeinde Enzklosterle

Flur 63/1

75337 Enzklosterle

[

l 8
3}5 L2
s, /’Lg\ i

L'I | n T rL.'i,// )

T T T T T T T owde T T T T mm =~
13,70 | 1,50
215,70 4
BAUGESUCH

Planverfasser: R.Zwink
Rohnbachstrafie 42
75337 Enzkidsterle

Gefertigt: April 2026 M= 1:100



- Siidost Siidwest Nordost

TITTTTT
v ' i g
Nordwest Schnitt
4 W W N4 NV N T |
! v
S ~5
¥
PR - —AF—
Norden : L/; 4,20 '!' A¢
/ a 5 : &
S Tintlss | BAUGESUCH
i e B g S ovas T T Sl e S e T Erstellen eines Lagerhalle Pos 5
g o I L | O o N
Ii Bauherr: Gemeinde Enzklosterle
|
lnl 4 Flur 63/1
i l {:3\ 75337 Enzklosterle
a| R
,l-
1 H d n n | — '
- _D.Z ;_0 B o I _J ‘ Planverfasser: R.Zwink
) RohnbachstrafRe 42
30 L ' 3320 75337 Enzklbsterle

Gefertigt: April 2026 M=1:100



	1. Bauherr/in, Betreiber/in der Arbeitsstätte
	7. Besondere Maschinen, Geräte und technische Einrichtungen
	Für den Fall, dass keine rechtskräftige Gebietsausweisung vorliegt: § 34 BauGB § 35 BauGB


	Genaue Bezeichnung des Vorhabens: Anbau eines Lagerschuppens an den bestehenden Bauhof

Genehmigung zweier Lagerschuppen und einer Garage
	vorhanden1: 
	geplant1: 
	vorhanden1_2: 
	geplant1_2: 
	vorhanden1_3: 
	geplant1_3: 
	vorhanden2: 
	geplant2: 
	vorhanden2_2: 
	geplant2_2: 
	vorhanden2_3: 
	geplant2_3: 
	vorhanden3: 
	geplant3: 
	vorhanden3_2: 
	geplant3_2: 
	vorhanden3_3: 
	geplant3_3: 
	vorhanden4: 
	geplant4: 
	vorhanden4_2: 
	geplant4_2: 
	vorhanden4_3: 
	geplant4_3: 
	Nebenanlagen: Garage (1), Geräteschuppen (4), Lagerschuppen (5)
	Baugrund Angaben insb nach DIN EN 1997 und DIN 1054: 
	Beschaffenheit und Tragfähigkeit: 
	Gründungsart: 
	Art und Material der Konstruktion Dämmstoffe VerkleidungenTragkonstruktion 4 7 und 8 LBOAVO: 
	Feuerwiderstand soweit gefordertTragkonstruktion 4 7 und 8 LBOAVO: 
	BaustoffeigenschaftTragkonstruktion 4 7 und 8 LBOAVO: 
	Art und Material der Konstruktion Dämmstoffe VerkleidungenAußenwände 5 LBOAVO: 
	Feuerwiderstand soweit gefordertAußenwände 5 LBOAVO: 
	BaustoffeigenschaftAußenwände 5 LBOAVO: 
	Art und Material der Konstruktion Dämmstoffe VerkleidungenTrennwände 6 LBOAVO: 
	Feuerwiderstand soweit gefordertTrennwände 6 LBOAVO: 
	BaustoffeigenschaftTrennwände 6 LBOAVO: 
	Art und Material der Konstruktion Dämmstoffe VerkleidungenWände notwendiger Treppenräume 11 LBOAVO: 
	Feuerwiderstand soweit gefordertWände notwendiger Treppenräume 11 LBOAVO: 
	BaustoffeigenschaftWände notwendiger Treppenräume 11 LBOAVO: 
	Art und Material der Konstruktion Dämmstoffe VerkleidungenWände notwendiger Flure 12 LBOAVO: 
	Feuerwiderstand soweit gefordertWände notwendiger Flure 12 LBOAVO: 
	BaustoffeigenschaftWände notwendiger Flure 12 LBOAVO: 
	Art und Material der Konstruktion Dämmstoffe VerkleidungenDach 9 LBOAVO: 
	Feuerwiderstand soweit gefordertDach 9 LBOAVO: 
	BaustoffeigenschaftDach 9 LBOAVO: 
	Art und Material der Konstruktion Dämmstoffe VerkleidungenNotwendige Treppen 10 LBOAVO: 
	Feuerwiderstand soweit gefordertNotwendige Treppen 10 LBOAVO: 
	BaustoffeigenschaftNotwendige Treppen 10 LBOAVO: 
	Genaue Bezeichnung mit Angabe der Energieart: 
	Art der Anlage Erläuterung auf einem gesonderten Blatt: 
	Errichtung: Ja
	Änderung: Off
	Nutzungsänderung: Off
	Bauwert: 35000
	Rohbaukosten: 33000
	BruttoRauminhalt: 
	m³Kosten: 
	Art der Nutzung 2: Lager Bauhof (3)
	Art der Nutzung 3: 
	Art der Nutzung 1: Bauhof (2)
	Art der Nutzung 4: 
	Einfriedungen: Bestand
	Spielplatzgröße: 
	sonstige Außenanlagen: 
	GK 1: Ja
	GK 2: Off
	GK 3: Off
	GK 4: Off
	GK 5: Off
	Feuerstätten mit Abgasanlage: Off
	Art der Feuerungsanlage: 
	>50 kW: Off
	<50 kW: Off
	Brennstoff: 
	offener Kamin ja: Off
	offener Kamin nein: Ja
	Anzahl: 
	sonstige Wärmeerzeugung: Off
	Heizöl: Off
	Flüssiggas: Off
	feste Brennstoffe: Off
	Stück Lagerbehälter: 
	m³Fassungsvermögen: 
	kg Fassungsvermögen: 
	unterirdisch: Off
	oberirdisch: Off
	im Freien: Off
	im Gebäude: Off
	Auffangwanne: Off
	Fassungsvermögen: 
	Behälter: Off
	eingebaut: Off
	nicht eingebaut: Ja
	1 Bauherr/in: Gemeinde Enzklösterle

Rathausweg 5

75337 Enzklösterle

Vertreten durch Bürgermeisterin Sabine Zenker
	Grundstück: Enzklösterle

Flst. 63/1

Wildbader Straße 70

(Bauhof Enzklösterle)
	Entwurfverfasser/in: Erik Beckmann
	Datum/Unterschrift: 
	kurze Bezeichnung: Anbau eines Lagerschuppens an den bestehenden Bauhof

Genehmigung zweier Lagerschuppen und einer Garage
	Welche Arbeiten werden in dem geplanten Gebäudeteil mit der geplanten Anlage durchgeführt welche Produkte werden hergestelltvertrieben3: Bauhof der Gemeinde
	männlich: 4
	weiblich: 
	undefined: 0
	undefined_2: 
	davon maximal gleichzeitig anwesend z B pro Schicht: 4
	undefined_3: 
	nein: On
	ja und zwar: Off
	Pausenraum: 
	Liegeraum: 
	Umkleideraum: 
	Waschraum: 
	Toiletten: 
	undefined_4: 1
	undefined_5: 1
	undefined_6: 1
	undefined_7: 1
	undefined_8: 1
	nein_2: On
	Dampfkesselanlagen: Off
	Druckbehälteranlagen: Off
	Flüssiggasanlagen: Off
	GasflaschenLager: Off
	Kälteanlagen: Off
	Sonstiges nämlich: Off
	ja und zwar_2: Off
	Entfettungsanlagen: Off
	Galvanische Anlagen: Off
	chemische Oberflächenbehandlung: Off
	Chemischreinigungsanlagen: Off
	Spritzstände  Lackieranlagen: Off
	Härtereianlagen: Off
	Anlagen mit radioaktiven Strahlen: Off
	Röntgeneinrichtungen: Off
	Laser: Off
	Werden Maschinen Anlagen Geräte und technische Einrichtungen aufgestellt von denen Gefahren für die Beschäftigten oder Gefahren Belästigungen oder Beeinträchtigungen für die Nachbarschaft oder die Umwelt ausgehen können gegebenenfalls Maschinenaufstellungsplan beilegen nein ja und zwar Dampfkesselanlagen Entfettungsanlagen Härtereianlagen Druckbehälteranlagen Galvanische Anlagen Anlagen mit radioaktiven Strahlen Flüssiggasanlagen chemische Oberflächenbehandlung Röntgeneinrichtungen GasflaschenLager Chemischreinigungsanlagen Laser Kälteanlagen Spritzstände  Lackieranlagen Sonstiges nämlichRow1_2: 
	nein_3: On
	ja und zwar durch: Off
	Welche Schutzmaßnahmen werden getroffen: 
	nein_4: Off
	ja und zwar durch_2: On
	Welche Schutzmaßnahmen werden getroffen_2: Kein Nachbar in nächster Nähe

KeineÄnderungen zum bisherigen Betrieb
	zwischen 600 und 2200 Uhr: On
	an Sonnund Feiertagen: On
	zwischen 2200 und 600 Uhr: Off
	Andere Betriebszeiten von: 
	Uhr bis: 
	nein_5: On
	ja: Off
	Welche Abfälle fallen an: 
	AbfallschlüsselNr: 
	Menge pro JahrRow1: 
	vorgesehene SchutzmaßnahmenRow1: 
	nein_6: On
	ja_2: Off
	Bezeichnung Art des StoffesRow1: 
	GefStoffVRow1: 
	VwVwSRow1: 
	Umgangs mengeRow1: 
	Art des UmgangsRow1: 
	SchutzmaßnahmenRow1: 
	nein_7: On
	ja_3: Off
	maximale LagermengeRow1: 
	undefined_11: x
	nein_8: Off
	nein_9: Off
	nein_10: On
	Ist eine Abwasservorbehandlungsanlage vorgesehen: On
	undefined_12: x
	besteht: Off
	Herkunft Anfallstelle: 
	Datum Unterschrift: 
	34 BauGB: Off
	35 BauGB: On
	WS: Off
	WR: Off
	WA: Off
	WB: Off
	MD: Off
	MI: Off
	Datum Unterschrift_3: 
	MK: Off
	GE: Off
	GI: Off
	SO: Off
	Einschränkungen: Waldabstand 30m eingehalten

Gewässerrandstreifen 10m eingehalten
	Betreiber: Gemeinde EnzklösterleRathausweg 575337 EnzklösterleVertreten durch Bürgermeisterin Sabine Zenker
	Bauherr/in: Gemeinde EnzklösterleRathausweg 575337 EnzklösterleVertreten durch Bürgermeisterin Sabine Zenker
	Baugrundstück: Enzklösterle

Flst. 63/1

Wildbader Straße 70

(Bauhof Enzklösterle)
	Einwirkungen: 
	Lärm: Winterdienst in der Nacht (unproblematisch)
	Welche Abfälle fallen an 4: 
	Welche Abfälle fallen an 3: 
	Welche Abfälle fallen an 2: 
	AbfallschlüsselNr 2: 
	AbfallschlüsselNr 3: 
	AbfallschlüsselNr 4: 
	Menge pro JahrRow1 2: 
	Menge pro JahrRow 3: 
	Menge pro JahrRow1 4: 
	vorgesehene SchutzmaßnahmenRow 2: 
	vorgesehene SchutzmaßnahmenRow3: 
	vorgesehene SchutzmaßnahmenRow4: 
	Bezeichnung Art des StoffesRow2: 
	Bezeichnung Art des StoffesRow3: 
	GefStoffVRow2: 
	GefStoffVRow3: 
	VwVwSRow2: 
	VwVwSRow3: 
	Umgangs mengeRow2: 
	Umgangs mengeRow3: 
	Art des UmgangsRow2: 
	Art des UmgangsRow3: 
	SchutzmaßnahmenRow2: 
	SchutzmaßnahmenRow3: 
	maximale LagermengeRow2: 
	Art der LagerungRow2: 
	Art der LagerungRow1: 
	Behandlung: 
	Inhalt: 
	Menge: 
	Entwurfsverfasser/in: Reinhold Zwink
	SchutzmaßnahmenRow4: 
	SchutzmaßnahmenRow5: 
	VwVwSRow4: 
	BezeichnungArt des StoffesRow4: 
	BezeichnungArt des StoffesRow5: 
	GefStoffVRow4: 
	GefStoffVRow5: 
	VwVwSRow5: 


